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und gesundheitliche Situation der Bauernfami-

lien dank der Umstellung auf bio klar verbessert

hat. Insbesondere profitieren die Familien und

die Frauen von den neuen Einkunftsmöglich-

keiten, die mit dem Bioanbau einhergehen. Zu

bedenken gibt der Bericht, dass die Fortdauer

der Projekte stark von den Akteuren entlang der

Handelskette bis hin zu den Endverkäufern in

Europa abhängt. Diesen komme daher eine ent-

scheidende Bedeutung in der Handelsförderung

und der Sensibilisierungsarbeit zu.

/nfernaf/'ona/e Fachtagung /"m /Cu/-

fur- une/ /(ongresszenfrum tuzern
Die Studie und der Bericht wurden am Mitt-

woch, 30. November 2005, im Kultur- und Kon-

gresszentrum Luzern an einer internationalen

Fachtagung über Anbau und Handelsförderung

von Biobaumwolle vorgestellt. Die Tagung «Bio-

baumwolle - Verbindung von Konsumentenan-

liegen und Armutsreduktion» wurde von Helve-

tas und vom FiBL mit Unterstützung durch das

Staatssekretariat für Wirtschaft (seco) und Coop

Naturaline durchgeführt.

Als Ergänzung zur Studie hat das FiBL eine

Reihe von Ausbildungs- und Beratungsmate-

rialien entwickelt. Sie machen das Potenzial

des biologischen Baumwollanbaus in Entwick-

lungsprojekten besser nutzbar.

/?ec/a/cf/onssc/?/t/ss
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Stretch fasern auf Po/yo/ef/nhas/s
Die DOW XLA Faser ist die weltweit erste Stretch-

Faser auf Olefinbasis, die gegen aggressive Che-

mikalien und hohe Temperaturen resistent ist,

sodass sie zu bügelfreien Stoffen verarbeitet

werden kann. Andere Elastikfasern würden Pro-

zesse und Chemikalien, die zur Herstellung bü-

gelfreier Gewebe erforderlich sind, nicht über-

stehen. Die DOW XLA ist die einzige Faser, die

sich in dieser Umgebung perfekt verhält und

die einzige Stretch-Faser, mit der, sogar nach

50 Waschzyklen, ein DP-Wert von 3,5 erreicht

wird. Diese Einstufung definiert ein wirklich

bügelfreies Gewebe. Die DOW XLA CP ist die

einzige Chlorine Proof (chlorfeste) Stretch-

faser auf dem heutigen Markt und die erste auf

Olefinbasis weltweit, die von Natur aus gegen

aggressive Chemikalien, hohe Temperaturen

und UV-Licht beständig ist [1], Während an-

dere Stretchfasern sich schon nach 200 - 300

Stunden Exposition gegenüber Chlor abzu-

bauen beginnen, besitzt die DOW XLA CP'"'"

die inhärenten Eigenschaften, die nötig sind,

um aggressiven Chemikalien länger als l'OOO

Stunden zu widerstehen - länger als die Grund-

faser des Stoffes.

ßüge/fre/' dan/c Sfrefc/ifaser
Der Verbraucher ist ständig auf der Suche nach

Möglichkeiten, sich das Leben leichter zu ma-

chen und zeitraubende häusliche Aktivitäten zu

reduzieren. Dow Fiber Solutions bietet die DOW

XLA Faser, die mit einer bügelfreien Appretur

kombiniert werden kann, um das ultimative

Hemd für den heutigen geschäftigen Lifestyle

zu schaffen.

Laut einer nationalen Umfrage durch Whirl-

pool Company nimmt Bügeln bei Verbrau-

ehern einen der ersten Plätze auf der Liste der

meistgehassten Aufgaben ein. So würde fast

ein Drittel aller Befragten lieber zum Zahn-

arzt gehen, als zu bügeln. Bügeln belegt un-

ter den häuslichen Pflichten, die am meisten

verabscheut werden, Platz zwei gleich hinter

Badezimmer putzen. 31 Prozent der Befragten

bügeln so ungern, dass sie es gleich lassen.

Laut der Clothing Care Habits and Practices

Survey (Umfrage zu Kleiderpflegegewohnhei-

ten und -praktiken) werden 75 Prozent aller

Kleidungsstücke in die chemische Reinigung

gegeben, um Falten und Gerüche zu beseitigen

- und nicht um sichtbare Flecken zu entfer-

nen. Diesen Verbrauchern wird die DOW XLA

Hôô. /; Zto»zewè//œ? »M'/ Z)OiF.XL4 - b«-

z/wd £o»z/ör/«M

E/asf/sc/ie Fasern mit funfcf/one/-
/en F/grenschaffen

/fr. SeM, AerM/z'ora ««w/fer», 67/

D/'e 1/erbesserung c/es 7rage/comforts war /'n c/er i/ergangenhe/f oberstes
Z/'e/ be/'m E/'nsatz von e/asf/'scben Fasern. Der Mar/cf für Lycra®, Spanc/ex®,
Dor/astan® wäc/ist se/'f e/n/gen Vahren stäncf/g. Doc/i 7rage/romforf a//e/'n

genügt beute n/'chf mehr. Es s/'nd zunehmend Fun/rt/'onen i/v/'e Ch/or-, (V/-

trav/o/etf- undSonnen//cbfbesfänd/g/ce/f gefragt. E/'n grosser Mar/rf, wenn
man beden/cf, dass /'äbr//'ch we/twe/t ßademoden /'m l/l/ert von 72,65 Mrd.
(/SD abgesetzt werden. Dm d/'e l/erarbe/tbar/ce/t und /"nsbesondere d/'e

l/erede/ung von Fexf/7/en m/'f e/asf/"schen Fasern zu vere/'nfachen, müssen
d/"ese e/'ne entsprechende H/fzebeständ/'g/re/'t aufwe/'sen. D/'e fo/genden
ße/'sp/'e/e ze/'gen d/'e l/erwendung von e/ast/'schen Fasern be/' pf/ege/e/"ch-
ten, mod/'schen und fun/ct/"one//en Fexf/V/en.
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Höö. 2: to 5ra«ess-/fe»îz/ »z//Y/fe/c/;-Ao»z-

/or/
Faser das Leben erleichtern und Brieftasche

und Kleiderschrank entlasten.

Brad Miller, kaufmännischer Leiter bei Dow

Fiber Solutions, erklärte: «Wir sind sehr erfreut

darüber, gemeinsam mit der Textilindustrie

Marken, Händlern und Verbrauchern wirklich

differenzierte Lösungen bieten zu können. Da

Bügeln unter den vom Verbraucher geschätzten

Aktivitäten einen derart niedrigen Rang ein-

nimmt, glauben wir, dass wir unseren Partnern

und Verbrauchern einen echten Wert bieten. Die

DOW XLA Faser ist die perfekte Ergänzung für

pflegeleichte Easy-Wear-Textilien.»

Damenfo/use m/t hohem Trag/com-
fort
Brooks Brothers verwendete als erster US-Ein-

zelhändler die DOW XLA Faser und webte sie im

Herbst 2004 in Two-Ply-Baumgewebe, um ein

neues eng sitzendes Damenhemd zu kreieren,

das nicht gebügelt werden muss. «Wir inte-

grierten die DOW XLA Faser in unsere TVo-Ply-

Baumwollhemden, um unseren Verbrauchern

Mehrwert und optimalen Tragekomfort zu

bieten», erklärte Joe Dixon, Vizepräsident der

Bereiche Produktion und Fertigung bei Brooks

Brothers (Abb. 1,2,3). «Wir können dem Käufer

nun ein Hemd anbieten, das nicht gebügelt wer-

den muss und dennoch seine Passform behält.»

Andere wichtige Händler verarbeiten jetzt auch

die DOW XLA Faser in ihren Kleidungsstücken

und auch Händler in Europa, wie CasaModa in

Deutschland, verwenden die Faser.

creora® - für ßade-, Sport- une/
fre/ze/tmoc/e
creora® ist die Marke des koreanischen Herstel-

lers Hyosung - derzeit der zweitgrösste Elastan-

Hersteller weltweit [2], Hyosung möchte sich

mit seiner Elastan-Marke creora® die Markt-

führerschaft zusichern.

«Um dieses Ziel zu erreichen, verfolgen wir

eine ganz einfache Strategie: Wir schnüren für

unsere Kunden ein Wertepaket der Extraklasse

in Form eines tollen Produktes und eines erst-

klassigen Kundenservices. Denn mit unserer

Marke creora® sind wir ausserordentlicher

Qualität und Performance verpflichtet», so C.

H. Lee, Präsident der Elastan-Marke creora®

weltweit. «Dank unseres unermüdlichen Enga-

gements in diesem Sektor während der letzten

13 Jahre sind wir heute der zweitgrösste Elas-

tan-Hersteller der Welt. Und wir investieren

auch weiterhin in verschiedene Geschäftsberei-

che, sei es neues Brand-, Vertriebs- und Marke-

ting-Personal, neue Produkte oder erstklassige

Produktionsanlagen». Standardmässig wird die

Faser in 25 Feinheiten von 11 bis 1'880 dtex auf

dem Markt angeboten.

H/fzetbes/äncZ/ges F/asfan
creora® H350 ist ein hitzebeständiges Elastan

(Abb. 4), das mit Polyester und Mikrofasern

kombiniert werden kann. Dieses Material ist

in vielen verschiedenen Textilien besonders

waschecht und macht sie seidenweich, leicht,

bequem und schnell trocknend; gleichzeitig

bleiben die satten Farben lange erhalten. In

der Textilproduktion stellt die Farbabstimmung

allgemein eines der Hauptprobleme dar. H350

verfügt hier über einen entscheidenden Vorteil,

denn es kann ohne Verlust der Farbkraft und

Elastizität wieder eingefärbt werden. H350 steht

in den Feinheiten 22, 33, 44 und 78 dtex zur

Verfügung. Die Masse pro Spule liegt in der Re-

gel zwischen 400 und 500 g, bei 44 dtex sind

Spulenmassen bis l'OOO g möglich.

M/'f Dampf f/x/'erbar
Bei der Veredlung von elastischen Artikeln im

Kontinueverfahren wird heute vielfach mit Satt-

dampf fixiert, creora® C400/H450 ist ein bei

geringer Hitze zu verarbeitendes Elastan, das

vorzugsweise für hitzeempfindliche Textilien

wie Polypropylen verwendet wird und sich vor

allem bei Bademoden und nahtloser Damenun-

terwäsche bewährt hat. creora® C400 ist ein un-

ter Wasserdampf zu verarbeitendes Elastan für

nahtlos gearbeitete Kleidungsstücke und sorgt

dort für einen besseren Sitz, eine exaktere und

unveränderte Passform. In Kombination mit

Naturfasern sorgt es ausserdem für ein noch

weisseres Weiss und ein angenehm weiches Tra-

gegefühl. C400 steht in Feinheiten von 17 bis

235 dtex zur Verfügung. H450 wird mit 22, 33,

40 und 44 dtex angeboten.

F/lSFRSrOFFF

/Cunc/enor/enf/erung
Hyosung erklärt, das Unternehmen werde durch

die Verpflichtung sieben neuer Vertriebs- und

Marketing-Leiter sein Geschäft in Europa sowie

in Nord-, Mittel- und Südamerika ausweiten.

Diese Führungskräfte bringen mehr als 30 Jah-

re Erfahrung in der Elastan-Produktion sowie

80 Jahre Erfahrung in der Textilbranche in das

Unternehmen Hyosung mit ein. Ziel ist eine

Ergänzung der bereits vorhandenen Expertise

in den Bereichen Technologie und Fertigung

durch hohe Vertriebs- und Marketing-Kompe-

tenzen, um noch besser auf die Wünsche und

Bedürfnisse der Kunden eingehen zu können.

Innerhalb der nächsten vier Wochen eröffnet

Hyosung weltweit insgesamt fünf neue Textil-

Marketing-Showrooms, in Shanghai, Hong-

kong, Seoul, New York und Mailand (Eröffnung

Mitte Dezember), dem Europa-Vertriebssitz, um

die Bedürfnisse von Einzelhändlern und Marken

zu erfüllen, und die Markt- und Innovationszy-

klen der Produkte wesentlich zu beschleunigen.

Qua//täf und Serv/'ce

Greg Vas Nunes, Präsident der Elastan-Marke

creora® für Nord-, Mittel- und Südamerika,

sagt: «Wir konzentrieren uns bei Hyosung sehr

stark darauf, unseren Kunden durch schnellen

Service und einfachen Zugang entscheidende

Vorteile zu verschaffen. Hyosung erreicht dies

durch den Einsatz neuer Mitarbeiter in den

Schlüsselpositionen im Marketing in Europa

sowie Nord-, Mittel- und Südamerika, die im

Bereich Textilentwicklung und Akquisitionen

mit Marken und Händlern zusammenarbeiten,

durch die enge Vernetzung wichtiger Positionen

in Vertrieb und im Business Development in Asi-

Hôè. 3: ö«ge//ra
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E-Mail-Adresse

Inserate

keller@its-mediaservice.cc

en sowie durch unsere internationalen Textil-

Showrooms.»

«Wir haben auf der Lyon Mode City, der

Expofil und der Texworld bereits viele positive

Reaktionen auf unsere Produktinnovationen

erhalten; grosse Marken und Händler haben bei

unseren Partnerunternehmen um Textilmuster

angefragt», so Greg Vas Nunes weiter. «Wir star-

ten eine neue Werbekampagne, sind auf grossen

internationalen Messen vertreten und verpflich-

ten uns in allen Geschäftsbereichen zu höchster

Klasse und Performance. Sei es ein neues, in-

novatives Produkt oder unser Anspruch an die

einwandfreie Qualität unserer Service-Dienst-

leistungen - es geht immer noch besser. Wir

sind ständig auf der Suche nach neuen Mög-

lichkeiten, uns und unsere Produkte weiter zu

entwickeln und unsere Kunden weiterhin mit

Elastan allererster Güteklasse zu beliefern.»

L/ferafur
/"// AeM, 7?.: Rig-fecA-Facero/wr ez-

«e wrafee ZWz/mrfefrie, «mz'/fex»

7/2f2005j6; 5. 5-/0

/2/ Äßrag, Feorao; SzVzzow, 5. Af. Fe: Tfe

z?e.W - creora, P<g>er: 5$ .VV/rrozc

Faèrfcy Cozz/erezzce, 761 0cfeèer:Iô05, Äzz-

gig/ore, orga/wee/f fry /zz&oö Afö/fer frwftMe

o/.Wzzvözz: /Fzöncy Fncfr 07/

D/e neue 87" 923 - Zutonffs-
we/senc/es /Ccnzepf setzt neue
Masssfäft©

Fera Ägwro&i, Rie/er 62 zzw., TM zzzzr/ Or/zcz, 62

D/e ßF-Masc/i/'ne/i von R/'efer s/'ncf be/rannf für l/l//rfsc/)aff//c/)/re/f /'n c/er

Proc/u/rf/on, F/ex/b/7/fäf /n der Anwendung und fro/ie Zuver/äss/g/re/f. D/'e

neue fra/üaufomaf/sc/ie Roforsp/nnmascü/ne ßf 923 sfe//f Roforgarne m/'f
üofrer Qua//fäf und e/'nem hervorragenden Pre/s-fe/sfungs-l/erhä/fn/s her.

D/e vo//sfänc//g neu gesfa/fefe ßP923 sfehf an der Sp/fze der ha/haufoma-
f/'schen Roforsp/nnmasch/'nen und sefzf neue Masssfähe.

Das völlig neue Maschinenkonzept zeichnet

sich hauptsächlich in drei Innovationsberei-

chen aus:

• Lösungen für gesteigerte Produktivität

• ergonomischer und bedienungsfreundlicher

Aufbau

• Systeme zur Verbesserung und Überwachung

der Garnqualität

das bewährte Ansetzerprinzip der früheren BT

903-Version an. Anstelle kleiner Anpassungen

bestehender Lösungen wurden innovative und

überzeugende Konzepte realisiert.

Im Zuge der vollständigen Neugestaltung

der BT 923 wurden technische Neuigkeiten

eingeführt, die beachtliche Produktivitätsfort-

schritte bewirkt haben. Die Maschine wendet

Die in der Praxis erreichbare Rotordrehzahl

von llO'OOO min"' und die Liefergeschwindig-

keit von 200 m/min tragen zur bedeutenden Er-

höhung des Produktivitätspotenzials der BT 923

bei. Um die Produktivität zu maximieren, kann

die Maschine auf bis zu 360 Einheiten verlän-

gert werden. Im Vergleich zu anderen haibau-

tomatischen Maschinen kann die Geschwindig-

keit um ca. 10 bis 15 % erhöht werden, je nach

Rotorgarntyp. Als Folge dieser Produktivitätser-

höhung amortisiert sich die BT 923 schneller

als andere Maschinen.

Ergonom/scfrer /lufüau
Halbautomatische Rotormaschinen benötigen

einen höheren Bedienungsaufwand als Maschi-

nen mit Robotern. Deshalb war bei der BT 923

l/l//rfsc/iaff//cf)/fe/f /n c/er Proc/u/c-

f/'on
Bei Produktivitätserhöhungen mit halbauto-

matischen Maschinen geht es hauptsächlich

um die Ausgewogenheit. Verschiedene Aspekte

müssen berücksichtigt werden:

• optimale Liefergeschwindigkeit mit Bezug

auf manuelles Doffen

• optimale Rotordrehzahl mit Bezug auf die

häufigsten Garnapplikationen

• optimaler Aufbau, um die Bedienung zu

entlasten

Die 7/e//e ßF923

Fera N/gwraefe/

dèfr 7: creora'


	Elastische Fasern mit funktionellen Eigenschaften

